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Zi. r~~v1-1 fA ;'V<AÄ ~ 

Entwurf eines Bundesgesetzes mit dem das Einkornrnensteuer­
gesetz 1972 und das Investitionsprärniengesetz geändert werden 

Bezug: 
B1-1F vorn 1 6 • 1 • 1 985, G Z • 1 4 04 0 1 /2- IV / 1 4 /85 ( 3 ) 

Der o. a. Entwurf wird seitens der österreichischen Apotheker­

kammer positiv beurteilt. Insbesondere wird die in § 18 Abs. 2 

Z. 4 erfolgte Trennung der ste~erlichen Absetzbarkeit von frei-
. 

willigen Weiter- oder Höherversicherungsbeiträgen von den 

sonstigen Sonderausgaben im Sinne des Abs. 1 Z. 2, derzeit be­

grenzt mit S 11.000,--, positiv beurteilt. Darüberhinaus wird 

jedoch angeregt, eine seit langem fällige Valorisierung der 

im Einkommensteuergesetz vorgesehenen Freibeträge durchzu­

führen. 

Insbesondere werden eine Valorisierung der Freibeträge gemäß 

§ 18 Abs. 2 Z. 5 (allein die Kosten der ASVG-Selbstversicherung 

in der Krankenversicherung betragen derzeit S 14.400,-- jähr­

lich und liegen somit höher als der Freibetrag), gemäß § 40, 

gemäß § 41, Abs. 1 Z. 1 und 2 sowie eine Berücksichtigung dieser 

Valorisierungen in § 42 EStG beantragt. Weiters wird bean­

trag~ den Betrag von S 8.500,-- gemäß § 67 Abs. 1, den Betrag 

von S 5.070,-- gemäß § 68 Abs. 1 und den Pauschbetrag für Wer­

bungskosten gemäß § 16 Abs. 3 den seit dem Zeitpunkt ihrer 

Festsetzung wesentlich geänderten Geldwertverhältnissen anzu-
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passen. 

Weiters wird dringend eine Änderung bzw. Ergänzung der BestiImn.mgen 

der §§ 3 Z. 3, 24 Abs. 3, 48 Abs~ 3 sowie 3 Z. 11 und 4 

Abs. 6 angeregt, wobei besondere Anliegen der österreichischen 

Apothekerkammer praxisnähere und kapitalerhaltendere Rege­

lungen bei nur scheinbaren Betriebsaufgaben, Aktualisierung 

der Bestimmungen für Jubiläumsgeschenke sowie eine den Land­

ärzten gleichartige Betriebsausgaben - Pauschalregelung für 

Landapotheker sind. 

22 Abzüge der vorliegenden Stellungnahme werden unter einern 

dem Präsidenten des Nationalrates zugeleitet. 

Der Präsident: 

.. lj~ 
(Mag. pharrn. Franz Winkler) 

.-
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